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 Interessantes und Wissenswertes aus der  
Gemeinderatssitzung am 22.03.2018 

 

I. Hochwasserschutz am Weitbach 
Geplanter Baubeginn: 2021 
Voraussichtliches Projektende: 2023 
 

 
 

Das Wasserwirtschaftsamt war auf der Gemein-
deratsitzung hochkarätig vertreten. Anwesend 
waren: die Abteilungsleiterin, Baudirektorin Frau 
Staton, Herr Ingenieur Asenkerschbaumer von 
der Planungsabteilung des WWA sowie Herr 
Pfeffer von dem Planungsbüro aquasoli. Der 
Weitbach ist als so genannter Wildbach einge-
stuft. Die Unterhaltung liegt in der Zuständigkeit 
des Wasserwirtschaftsamtes. Bei größeren Maß-
nahmen (Ausbau) wird die Gemeinde mit 30% an 
den Kosten beteiligt. Mit einem zweidimensiona-
len Computermodel wurde die Abflussmenge für 
den Weitbach errechnet. Der Weitbach hat ein 
Einzugsgebiet von ca. 11 Quadratkilometer. Bei 
der Berechnung wurde ein Hundertjähriges Er-
eignis plus 20% zu Grunde gelegt. Demnach 
muss der Weitbach so ausgebaut sein, dass über 
30 m3 Wasser je Sekunde abfließen können. 
Engstellen wie die Karl-Moll-Brücke sowie das 
Bachbett im Ortsbereich können derzeit diese 
Menge nicht bewerkstelligen. Zudem sollte we-
gen der Gefahr der Verklausung (Bäume, Sträu-
cher und sonstiges Material machen Übergän-
ge/Brücken zu) über den Wasserspiegel ein 
Freibord zur Uferkante von einem Meter sein. 
Vorgeschlagen sind folgende Maßnahmen: Si-
cherung des Straßendamms Mündung Hauzinger 
Bach gegen Verklausung des Durchlasses und 
Versagen im Fall einer Überströmung, Gewäs-
serausbau im Bereich Hundmühl/Weinzierl 
(Schutz FlNr. 1468), Einzelschutz/Objektschutz 
FlNr. 61 Ortsbereich Einzelschutz/Objektschutz 
FlNr. 57/2, Schutzlinie linksseitig des Gewässers 
nördl. der Hauptstraße Gewässerausbau zwi-
schen Hauptstraße und Karl-Moll-Brücke (Rück-
bau der bestehenden Abstürze), Neubau Brücke 

Karl-Moll-Straße, Gewässerausbau Unterstrom 
Karl-Moll-Brücke mit Ertüchtigung der Deiche, 
Bruttobaukosten auf Basis der Kostenschätzung: 
ca. 3,2 Millionen Euro. 
Auszüge aus der Diskussion: 1. Bgm Eder : 
Die Abstürze sind gut und wichtig! Sie fangen 
das Geschiebe ab und reduzieren die Geschwin-
digkeit. Höhenunterschied von 5 m zwischen der 
Brücke an der Hauptstraße und der Karl-Moll-
Straße. Frau Staton:  Das Geschiebe wird in der 
Ausbauberechnung berücksichtigt. Im Prinzip 
werden durch Querriegel viele kleine Abstürze 
eingebaut, anstatt 3 großen Abstürzen. GR Bin-
der : Bei den jetzigen großen Abstürzen ist der 
Unterhalt viel leichter. Man sieht das Geschiebe. 
Frau Staton:  Das Wasserwirtschaftsamt möchte 
möglichst viel Geschiebe durch den Rückhalt im 
Oberlauf abfangen, aber die Kosten müssen im 
Auge behalten werden. Die Variante 1 mit Rück-
halten an 4 Bächen kostet 8,3 Millionen Euro. Wir 
nehmen die Bedenken der Gemeinde mit. Der 
Kostenbeteiligungssatz für Kommunen bei 
Hochwasserschutzmaßnahmen an Wildbächen 
liegt aktuell bei 30 % zzgl. der Grunderwerbskos-
ten. 1. Bgm. Georg Eder:  Wir sollten eine höhe-
re Förderung erhalten (90 %). Das WWA muss 
uns bei diesem Anliegen unterstützen. Frau 
Staton:  Förderrichtlinien sind bayernweit einheit-
lich. Wenn die Gemeinde die Finanzierung nicht 
schafft, wird das Vorhaben zurückgestellt. 
 

II. Erörterung Brunnenstandort (WWA) 
1. Bgm. Georg Eder  erläutert: Eine Studie zu 
den Möglichkeiten des Wasserbezugs für die 
Trinkwasserversorgung der Gemeinde Perach 
(Alternativenprüfung), wie vom Wasserwirt-
schaftsamt gefordert, wurde durchgeführt und 
dem Wasserwirtschaftsamt Traunstein vorgelegt. 
Jetzt soll die Probebohrung beantragt werden. 
Frau Staton: Die Alternativentprüfung war sehr 
wichtig. Eine Tiefenwasserentnahme ist eine ab-
solute Ausnahme. Der nächste Schritt ist die Be-
antragung der Probebohrung. Diese wird voraus-
sichtlich genehmigt werden.  
 

III. Vorläufig gesichertes Überflutungsgebiet 
Frau Staton, WWA erläutert das Überflutungsge-
biet: Es handelt sich um ein Überschwemmungs-
gebiet des Inn’s. Die Zuflüsse vom Weitbach und 
Westerndorfer Graben sind berücksichtigt.  
 

 



IV. Weitbach Anbindung Unterstau 
Die Verbund Innkraftwerke GmbH hat am 
19.03.2018 mit Bauarbeiten zur ökologischen 
Anbindung des Weitbachs bei der Mündung in 
den Inn begonnen. Bauzeit: bis Anfang Mai 
 

V. Außenbereichssatzung „Allmannsberg“ 
Markus Speckmaier stellt mit Schreiben vom 
20.02.2018 einen Antrag zur Aufstellung einer 
Außenbereichssatzung für den Ortsteil „All-
mannsberg“ für die Bebauung des Grundstückes 
FlNr. 1164. 1. Bgm. Georg Eder:  Mit dem Land-
ratsamt Altötting, Herrn Weber (Sg. 51 – Bauleit-
planung) wurde eine Vorgespräch geführt. Herr 
Weber sieht die Aufstellung einer Außenbe-
reichssatzung nicht als unmöglich an, wenn der 
Geltungsbereich der Außenbereichssatzung eng 
um die bestehenden Gebäude gelegt wird. 
 

VI. Bebauungsplan Nr .16 „Innviertel“ 
Das Ingenieurbüro Spermann hat ein paar Ent-
würfe für das Baugebiet Nr. 16 „Innviertel“ er-
stellt. 1. Bgm. Georg Eder stellt die Entwürfe 
vor: Entwurf 1:  mit ca. 10 Parzellen Straßener-
schließung von Ost nach West mit Wendeham-
mer. Fl.Nr. 352/4 und 314  
Entwurf 2:  mit ca. 7 Parzellen Straßenerschlie-
ßung wie oben. Fl.Nr. 352/4 und TFl  314 
Entwurf 3:  mit ca. 12 Parzellen Straßenerschlie-
ßung von Ost nach West mit Wendehammer im 
oberen Bereich über die FlNr. 352/4 sowie FlNr. 
314 und aus der FlNr. 317 noch ca. 1.130 m². 
1. Bgm. Georg Eder : Ich bin für den Entwurf 1 
vom 12.03. Die anderen Entwürfe sind nicht wirt-
schaftlich oder nicht realisierbar (z.B. Entwurf 3). 
⇒ Allgemeine Diskussion zu den Entwürfen. 
„Der Gemeinderat beschließt, dass der Entwurf 1 
für die Baugebietsplanung Innviertel verwendet 
wird.“ (12:0) 
 

VII. Schöffenwahl 
„Der Gemeinderat wählt Elisabeth Kappelmaier in 
die Vorschlagsliste für Schöffinnen und Schöf-
fen.“ (12:0) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Erfolgreiche Grundschüler beim  
48. Internationalen Raiffeisen-Malwettbewerb  
Fast alle Schüler der Grundschule Reischach 
haben wieder beim jährlichen Internationalen 
Jugendwettbewerb der Volks- und Raiffeisen-
banken teilgenommen. Motto: „ Erfindungen 
verändern unser Leben“. Trotz des anspruchsvollen 
Themas wurden 167 Malarbeiten und 128 richtige 
Quizlösungen von den Schülerinnen und Schülern 
der beiden Schulhäuser in Perach und Reischach 
abgegeben. Die Ortsjury, der Grundschule 
Reischach legte die Sieger fest. Die von der 
Raiffeisenbank Neumarkt-St. Veit - Reischach eG 
gespendeten Preise wurden im Rahmen der beiden 
Siegerehrungen in Perach von Marktgebietsleiter 
Peter Vitzthum und Serviceleiter Manfred 
Rothenaicher an die Gewinner überreicht. Die 
Preisträger aus Perach der Klassen 1 und 2 sind 
Finja Krüger vor Lisa Wimmer und Magnus 
Stahlhofer, in den Klassen 3 und 4, Mirjam 
Rothenaicher, Vanessa Bruckner und Julian 
Gesierich. Zum Abschluss der Preisverteilungen gab 
es von der Raiffeisenbank, wie jedes Jahr, ein 
kleines Dankeschön für alle Teilnehmer, so dass 
keiner der Teilnehmer mit leeren Händen nach 
Hause gehen musste. 
 

 
 

(Peter Mayer Rektor der GS Reischach, Manfred Rot-
henaicher und Peter Vitzthum von der Raiffeisenbank 
Neumarkt-St. Veit – Reischach eG mit den Preisträ-
gern des Schulhauses Perach)

Tag  Datum  Uhrzeit  Veranstaltung    Verein    Ort    
 

Sonntag 01.04.2018 14.00 Uhr Anschwimmen   Wasserwacht   Badesee 
Mittwoch  04.04.2018   Ausflug     Senioren + Frauenbund   
Mittwoch 04.04.2018 18.30 Uhr Wirbelsäulengymnastik   Frauenbund   Kleinsporthalle 
Samstag  07.04.2018 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung   Stockschützen  Sportheim 
Sonntag 08.04.2018 10.00 Uhr OM      Badminton   Kleinsporthalle  
Montag  09.04.2018 14.00 Uhr Versammlung    Senioren   GH Oberwirt 
Mittwoch  11.04.2018 18.30 Uhr Wirbelsäulengymnastik   Frauenbund   Kleinsporthalle 
Donnerstag 12.04.2018 09.00 Uhr Frauenfrühstück   Paula & Ingried  Gemeindehaus 
Donnerstag 12.04.2018 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung   Tischtennis   Sportheim 
Freitag  13.04.2018 20.00 Uhr Jahreshauptversammlung   Weitbach-Bühne  GH Oberwirt 
Sonntag  15.04.2018   Erstkommunion    Pfarrgemeinde  Pfarrkirche Perach 
Dienstag  17.04.2018   Ewige Anbetung    Pfarrgemeinde  Pfarrkirche Perach 
Mittwoch  18.04.2018 18.30 Uhr Wirbelsäulengymnastik   Frauenbund   Kleinsporthalle 
Freitag  20.04.2018 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung   Inntal Bullen       
Dienstag  24.04.2018 19.00 Uhr GR-Sitzung     Gemeinde    Gemeindehaus 
Mittwoch  25.04.2018   Firmung     Pfarrverband   Pfarrkirche Reischach 
Mittwoch  25.04.2018 18.30 Uhr Wirbelsäulengymnastik   Frauenbund   Kleinsporthalle 
Donnerstag 26.04.2018 20.00 Uhr Jahreshauptversammlung   Weitbachlöwen  Sportheim 
Freitag  28.04.2018 19.00 Uhr Hauptversammlung    Wasserwacht   GH Oberwirt 
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